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Bekanntmachung .
Die Bestätigung des Christian Dietrich zu Lichtenau als Agent der Kölnischen Feuerver -

sicherungsgesellscliaft für den Amtsbezirk Rheinbischofsheim betr.Nro . 29035 . Für den Bezirk des Amts Rhrinbischofsheim ist als Agent der Kölnischen Feuer -
vrrsichcrungsgcsettschafk Christian Dietrich zu Lichtenau bestätigt worden .

Dieses wird in Gemäßheit des § 8 der Bottzugsverordnung vom 3 . November 1840 (Reg . Bl .Nro . 36 ) zur öffentlichen Kcnntniß gebracht .
Rastatt , den 4 . Oktober 1842 .

Großhcrzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
Baumgartner . , v6t . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Durch die Beförderung des Hauptlehrers Jos .

Bähr auf den Schuldienst zu Attenthal , Land -
amts Frciburg , ist der katholische Schul -- und
Organistendicnst zu Achdorf , Amts Bonndorf ,
mit dem gesetzlich regulirtcn Dienstcinkommen
von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 30 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die
Competenten um diesen Schuldienst haben sich
nach Maaßgabc der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Nro . 38 ) durch ihre Bezirks -
Schulvisitaturen bei der Bezirks - Schulvisitatur
Bonndorf innerhalb 6 Wochen zu melden .

Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstelle an
der kath . Volksschule zu Ruft , Amts Ettenheim ,mit dem gesetzlich rcgulirten Diensteinkommen
von 250 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
Anthril am Schulgeld , welches bei einer Zahlvon dermalen 290 Schulkindern auf 30 kr. jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , wird zur Besetzungmit dem Bemerken ausgeschrieben , daß sich die
Competenten um diese zweite Hauptlehrerstelle

über ihre musikalische Befähigung , insbesondere
über Geschicklichkeit im Orgelspielen und im Ge¬
sang auszuweiscn , und sich nach Maaßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg ^Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kath . Be -
zirksschulvisitatur Ettenheim zu Mahlberg inner¬
halb 6 Wochen zu melden haben .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Acheru . (Fahndung . )! Gestern Abend wurde

einem Handwerksburschen aus einem hiesigen
Wirthshausc sein Felleisen , welches nebst seinem
Inhalte unten beschrieben ist , entwendet . Als
Thäter wird ein reisender Wagnergesette bezeichnet ,
welcher gestern in demselben TLirthshause ein¬
kehrte und sich während der Abwesenheit des
Damnisicaten daraus entfernte . Dieser Bursche
gab an , er besitze keinen Ausweis , seie in Algier
in Diensten gestanden , dort aber desertirt , und
seie Wittens , in seinen Hcimathsort , ein Dorfin der Nähe von Heidelberg , sich zurückzubegrben .

Derselbe ist von mittlerer Größe , besetzterStatur , hat dunkelblonde Haare , eine breite
Stirne , ein volles Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe
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und einen Backenbart ; er ist besonders daran
erkenntlich , daß er hinter dem linken -Ahr eine
Narbe von einer SWhwunde u . an tstm,Daumcn
und dem Zeigcfingex der linken Hand Narben
von Hiebwunden hat . Seine Kleidung , soweit
deren Beschreibung erhoben werden konnte , be¬
steht aus gestreiften Hosen von Sommcrzeug und
einer blau tuchenen , aufrcchtstchenden Kappe mit
lackirtem Schilde .

Diesen Diebstahl bringen wir behufs der
Fahndung auf die entwendeten Gegenstände und
den Thäter hiermit zur öffentlichen Kcnntniß .

Achern , den 10 . October 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .

Beschreibung des Felleisens nebst seinein Inhalte .
Das Felleisen ist von schwarzem Leder , hat

auf jeder Seile eine Tasche und ist 2 fl . wcrth .
In dem Felleisen befindet sich :

1 ) Ein dunkelblau tuchener Frackrock mit hor -
nenen gerippten Knöpfen , noch wenig getragen ,
und hat einen Werth von 7 fl .

2 ) Ein neues Cachemir - Gilct von weißem
Grund mit rothen Blumen , 1 fl . 30 kr. werth .

3 ) Ein abgetragener schwarz tuchener Wamms ,
im Werth von 1 fl .

4 ) Fünf Hemden , wovon 2 neu und 3 älter
sind , mit I . . W . unten gezeichnet. Die zwei
neuen Hemden sind 5 sl . 24 kr . und die andern
Hemden war jedes 1 fl . wertb .

5 ) Ein Paar Hosen von ungebleichter Lein¬
wand , 30 kr . wert !) .

6 ) Ein Paar blaue Hosen von Baumwollen -
zeug , 30 kr . wcrth .

7 ) Eine Weste von Barchent mit blauen und
rothen Carrvs und grauem Grund und mit
gelben glatten Knöpfen , 48 kr. werth .

8 ) Ein Wamins von blauem Baumwollzeug ,
I st . wcrth .

9 ) Grau tuchene Hosen , 1 fl . 30 kr. werrh .
10 ) Ein Paar Wincerschuhe von Salband ,

mit Leder besetzt , 24 kr . wcrth .
11 ) Ein Paar Schlappen , 12 kr . werth .
12 - Ein Paar noch ziemlich neue Stiefel , im

Werth von 3 fl .
13 ) Zwei Schuhbürsten und zwei Kleider¬

bürsten , 42 kr. werth . _
14 ) Ein Schmutzbürstlcin , 3 kr . wcrth .
15 ) Ein Spiegel , 6 kr . wcrth .
16 ) Zwei kleine Sacktücher , wovon das eine

roth und das andere blau carrorirt war und
von denen jedes 24 kr. werth war .

17 ) Ein größeres Sacktuch mit braunem Grund
und Blumen , 24 kr. wcrth .

18 ) . Ein Untertschvben von aschgraue ^ 'Zeug ,
im Werth von 1 fl . 36 kr .

19 ) Ein Petschaft , auf welchem sich die Buch¬
staben L . W - befinden , 36 kr. werth .

20 ) Zwei Tuchkappen , wovon die eine einen
Schild hat , 39 kr. wcrth .

21 ) Ein schwarzpolirtes Stdckchen mit Messing¬
zwinge , 11 kr . werth .

22 ) Ein eisernes Schlößchen , 24 kr. werth .
23 ) Eine Holzschicne , welche als Handwerks¬

geschirr für Hafner dient .

Haslach . sFahndung .j In Untersuchungs¬
sachen gegen Egidius L -chwendemann und Felix
Link von Welschstcinach , wegen Mißhandlung
des Joseph Volk von Mühlcnbach . Durch Ur-
theil Großh . Commando ' s der nicht streitbaren
Reserve vom 7 . d. Bi . Nro . 1082 wurde Soldat
Felix Link zu einer 14 tägigen Arreststrafe ver -
urtheilt , und da sich derselbe auf flüchtigem Fuß «
befindet , so ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf den Condemnatcn zu fahnden und
denselben im Betrctungsfalle anher ablicfcrn
zu lasten . Das Signalement , so weit es von
hier aus mitgethcilt werden kann , folgt .

Haslach , den 20 . Sept . 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .
Signalement des Felix Link . Alter : 23

Jahre ; Größe : mittler ; . Haare : blond ; Augen :
grau ; Bart : keinen ; Gesicht : rund ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Nase : mittler ; Mund : klein ;
Zähne : gut ; besondere Kennzeichen : eine klein «
Narbe im Gesicht .

Sinsheim . sLandesverweisung . i Joseph
Schieß von Horb , Königl . Württemb . Obcr -
amrs daselbst , ist durch hofgerichtlichcs Urtheil
vom 26 . August l . I . , Nro . 9309 . I . Crim .
Senats , wegen zweiten großen Diebstahls zu
einer Gefängnißstrafe von fünf Wochen verur -
thcilt und der Großh . Bad . Lande verwiesen
worden . Derselbe ist nach erstandener Straf «
unter dem Heutigen an seine Heimathsbehörd «
abgelicfert worden , weßhalb vorstclicndcs Urtheil
nebst dem Signalement des Condemnaten hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

S i g n a l e in e n t .
Größe : 5 ' 7 " s Alter : 43 Jahre ; Statur :

untersetzt ; Gesichtsform : länglicht ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Stirne : frei ; Nase : proportionirt ( an
der rechten Seite derselben befinden sich einig «
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Blatternarben ) ; Mund : klein ; Augenbraunen :
braun ; Augen : blau ; Haare : röthlich - braun ;
Bart : b ' ond ; Backenbart : braun ; Zähne : gut ;
Kinn : breit ; besondere Kennzeichen : keine .

Sinsheim , den 8 . October 1842 .
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt .

Felleisen .
(1 ) Karlsruhe . sFahndungszurücknahme .))

Da der unterm 24 . August d . I . ausgeschriebene
Soldat Christian Lautenbach von hier sich
freiwillig bei seinem Regimente gestellt hat , so
wird hiemit die gegen ihn erlassene Fahndung
zurückgenommen . ,

Karlsruhe , den 6 . October 1842 .
Großherzogl . Stadtamk .

Stösser .
(1) Karlsruhe . sFahndung . )j Dem Jakob

Mcinzcr 2 . von Knielingen wurden am 8 . Oct .
d . I . , Vormittags zwischen 8 u . 11 Uhr , mit¬
telst Einbruchs 170 sl . , bestehend in circa 60
Kronenthalern , 5 Fünffrankenstücken und 1 bis 2
Guldenstücken , entwendet ; was wir zur Fahn¬
dung auf den unbekannten Thätcr und das ent¬
wendete Geld hiermit veröffentlichen .

Karlsruhe , den 10 . October 1842 .
Großherzogl . Landamt .

v . Fischer .
Haslach . sDiebstahl . ) Dem Bürger und

Landwirth Metardus Prinzbach von Fischerbach
wurden am 4 . d . M . um die Mittagszeit zwei
Stücke Zwilch , halbweiß , jedes 26 Ellen lang
und 2 Ellen breit , von seiner hinter dem Hause
befindlichen Bleiche , wo er ausgebreitet war ,
entwendet .

Dies wird zur Fahndung bekannt gemacht .
Haslach , den 7 . October l842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Dilger .

Offenburg . sDiebstahl .Z In der Nacht
vom 28 . auf den 29 . v. M . wurde dem Augustin
Michel von Hofweier aus seinem Hausgang ein
Fiertel Waizen nebst zwei zwilchenen Säcken ,
wovon der eine mit dem Zeichen " Philipp Michel »
versehen war , entwendet .

Dies wird behufs der Fahndung öffentlich
bekannt gemacht .

Offenburg , den 8 . October 1842 .
Großherzogliches Obcramk .

Braunstein .
Mannheim . sLandcsverweisung . ^ Sigmund

Werner von Pfrünstetten , König ! . Württemb .
OberamtS Ehingen , dessen Signalement wir

unren mittheilen , wurde durch Erkenntniß hohen
Hofgerichts zu Mannheim vom 3 . October 1840 ,
Nrv . 11167 . I . Crim . Senat , wegen dritten
Diebstahls mit 2 Jahren Zuchthaus und Landes¬
verweisung bestraft , und heute aus diesseitiger
Strafanstalt entlassen .

Derselbe ist 67 Jahre alt , 5 ' 3 ' " groß , hat
schwarzgraue Haare , graue Augenbraunen , graue
Augen , länglichstes Gesicht , gelbliche Gesichtsfarbe ,
breite Stirne , mittlere Nase , kleinen Mund ,
rundes Kinn , grau gemischte Barthaare und
mangelhafte Zähne .

Manntchim , den 10 . Oct . 1842 .
Großherzogl . Zuchthausvrrwaltung .

Kiefer . Arnold .

( 2 ) Karlsruhe . sUrtbeils - Publication und
Fahndung . ^ Gegen den 17 jährigen Brauknecht
Adam Schön von Gochsheim ist unterm 20 . Aug .
dieses Jahrs Nro . 12937 folgendes Urtheil er¬
gangen :

" Adam Schön von Gochsheim sei der zum
Nachtheile des Alexander Schiele verübten Ent¬
wendung einer silbernen Uhr iin Werthe v . 5 fl
für überwiesen und geständig , somit des ersten
kleinen gemeinen Diebstals für schuldig zu er¬
klären , und deßhalb in eine gemeine bürger¬
liche Gefängnißstrase von acht Tagen , zum
Ersähe des

'
Schadens , so weit es noch nicht

geschehen, und zu Tragung der Untersuchungs¬
und Straferstehungs - Kosten zu verurtheilen . "

V . R . W .
Da Condemnat sich von hier entfernt hat und
sein gegenwärtiger Aufenthalt nicht ermittelt
werden kann , so wird dieses Urtheil an Eröffnungs¬
statt ihm hiermit durch die öffentlichen Blätter
verkündet . Auch werden sämmtliche Civil - und
Militär - Behörden ersucht , auf den Adam Schön
zu fahnden und ihn im Bctretungsfalle entweder
hierher tranSporliren zu lassen , oder aber , wenn
er in der gesetzlichen Frist den Recurs nicht an¬
zeigt , d-as Urtheil zu vollziehen und uns unter
Anschluß des Kostenverzeichnisses von dem Voll¬
züge zu benachrichtigen .

Karlsruhe , den 3 . October 1842 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS § . 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -
gültig beschlossen wurde :
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im Bezirksamt Buchen
(2 ) zwischen der Fürstlichen Standesherrschrft

Leiningen und der Gemeinde Mudau ;
im Bezirksaml Möhringen

(3 ) des der Fürstl . Fürstcnbcrg '
schcn Standes¬

herrschaft auf der Gemarkung Möhringen zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Walldürn
( 3 ) zwischen der Fürstl . Lein . Standeshcrr -

schast und den Birkenfeldcr Hofbesitzern .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , UnterpfOnd u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc -
fordcrr , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zchnrab -
lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halte » .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l V e n l i cs u i d a t i » n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefcrdcrt , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Borzugsverfahren angcordncten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzuinelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Masscpflegers , Gläubigerausschusscs
und den etwa zu Stande koinmenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
( 1 ) von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des Schneidermeisters Adolph
Wachenheimer , auf Donnerstag den 20 . October
d . I . , Vormittags 8 Ubr , auf diesseitiger Ge¬
richtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(3 ) von Schapbach , an den in Gant erkannten

Bürger Bernhard Herrmann , auf Mittwoch
den 26 . October d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Aintskanzlei .

Schuioenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingerRcht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordcrt , solche
in der hier unten bezeichneren Tagfahrt auf der
betreffenden Amrskanzlei um so gewisser anzu -
mclden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Bretten
( 2 ) von Bauerbach , der Bürger und Zimmer¬

mann Peter Stäb mit seiner Familie , auf Frei¬
tag den 28 . October d . I . , Vormittags 8 Uhr .

(3 ) von Bauerbach , der Bürger und Ackcrs -
mann Kaspar Steiner mit keiner Familie ,
auf Dienstag den 18 . October d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr . — Aus dem

Oberamt Offenburg
(3 ) von Durbach , Schneidermeister Heinrich

Heisch und seine Ehefrau und die Mich . Feger -
scheu Eheleute , auf Dienstag

' den 18 . October
l . I . , Vormittags 10 Uhr .

(2 ) Durlach . sGläubiger -Aufforderung . j Ad¬
vokat v . Belli in Pforzheim hat als Bevoll¬
mächtigter der nach Amerika ausgcwanderten
Barbara Tra u tz von Königsbach um Ausfolgung
deren noch rückgelassenen Vermögens gebeten .

Es werden daher alle Diejenigen , welche aus
immer für einem Grunde Ansprüche an solche
oder deren Vermögen zu machen haben , aufgc -
fordcrt , in der auf Freitag den 28 . October
l. Z . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei
bestimmten Tagfahrt dieselben geltend zu machen
und ' richtig zu stellen , widrigens dem Bevoll¬
mächtigten das Vermögen ausgefolgd und ihnen
zu ihren Anforderungen später von diesseits nicht
mehr verhelfen werden könnte .

Durlach , den 30 . September 1842 .
Großhcrzogl . Obcramt .

Stüber .
Dur lach . sPräclusivbcscheid .1 Die Gant

über die Verlassenschaft der ledig verstorbenen
Magdalena Seif von Iöhlingen betreffend ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heutigen Tagfahrl nicht an -
gemcldct haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Durlach , den 7 . October 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Baumüller .



MundtodtrErklärungen uns
E n t m ii udigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
( 1 ) von Gengenbach , der Wittwe des ver¬

storbenen Bürgers und Rebbauers Philipp Anna ,
Cäcilia geb . Marx , welche wegen Geistesschwäche
für entmündigt erklärt und für sie der Bürger
Valentin Bau von da als Pfleger aufgestellt
wurde . — Aus dem

Oberamt Rastatt
(2 ) von Niedcrbühl , der ledigen Agnese Ruf ,

welche wegen Geistesschwäche entmündigt und
ihr Binzens Kiefer von da als Aufsichtspflcger
bestellt wurde . — Aus dem

Oberamt Offenburg
(2 ) von Zell , der ledigen Franziska Basler ,

welcher nach ihrem eigenen Anträge in der Per¬
son des Gemcindcbürgers Joseph Basler dort -
srlbst ein Beistand gegeben wurde .

Ettlingen , jAufforderung . ^ Die Wittwe
des Försters Buchholz , Maria Anna geborene
Häußlcr , ist im Laufe dieses Somincrs in Ett¬
lingen gestorben , ohne bekannte Asccndenten ,
Destendenten oder Geschwister zu hinterlassen ,
hat aber ihren Schwcstersolm , Gemeinderath
Jakob Hang von Ettlingen , als Universalerben
in ihre Verlasscnschaft laut Testament eingesetzt .
Letzterer hat dahier die Bitte gestellt , ihn in
Besitz und Gewähr der Verlasscnschaft der Förster
Buchholz '

schen Wittwe in Ettlingen zu setzen .
ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche

an die Hinterlassenschaft der Wittwe Buchholz
von Ettlingen als Jntcstaterbcn deßhalb An¬
sprüche zu machen berechtigt glauben , aufgefor¬
dert , dieselben innerhalb 3 Monaten um so ge¬
wisser dahier geltend zu machen , als ansonst
Gemeinderath Jakob Haug von Ettlingen in
den Besitz und die Gewähr dieser Erbschaft cin -
gewicscn würde .

Ettlingen , den 2 . October 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v. Hunoltstein .
( 1) Karlsruhe . sAufforderung . s Da sich

in den hiesigen Grundbüchern ein Eigrnthümer
des zwischen der Kriegsstraße und dem Muscums -
garten dahier befindlichen Platzes von 19 Ruthen
46 Fuß nicht eingetragen findet , und da derselbe

von dem Großherzogl . Civilfiscus an die hiesige
Museumsgcsellschaft käuflich abgetreten wurde ,
so werden auf Antrag der Letztem alle Diejenigen ,
welche auf dieses Grundstück einen Eigenthums -
Anspruch oder sonstige dingliche Rechte haben ,
hiermit aufgcfordert , innerhalb 3 Monaten ihr «
Ansprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls
diese Ansprüche im Verhältnis zum neuen Er -

! Werber dieses Grundstücks verloren gellen würden .
Karlsruhe , den 6 . Oct . 1842 .

Großherzogliches Stadtamr .
S t ö sse r .

( 2 ) Karlsruhe . sErbvorladung .s Auf An¬
trag der Wilhelmine Frank , geb . Gortrcu , und

! Christine Goltreu wird Rudolph Friede . Heinrich
- Goltreu von hier , welcher vor mehr als 15 Jahren
! seine Hcimath verließ und sich nach Nordamerika ,
i namentlich nach Philadelphia begeben haben soll ,
j oder dessen Leibeserben , da von demselben seit
j seiner Abwesenheit keine Nachricht eingckommen,
> aufgefordert , binnen Jahresfrist sich bei unter -
! zcichneter Stelle zu melden , indem er andern -
! falls für verschollen erklärt und sein Vermögen
! im Betrag von 1430 fl . 36 kr. sammk Zinsen

seinen Verwandten , welche darauf angctragen
haben , gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Karlsruhe , den 1 . October 1842 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .

! Kauf - Anträge .
! ( 1) Lahr . sHausversteigerung .^ In Gant -
! sachcn des Wagners Karl Huber hier werden
j Montag den 31 . October d . I . ,
! Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhaus «
! einer nochmaligen Versteigerung zu Eigenthum

ausgesetzt :
69 Ruthen ein einstöckiges Wohnhaus mit
Wcrkstätte , Balkcnkeller , Hofraum , Garten
und Zugehörde in der Rappcnvorstadt zu Lahr ,
neben Georg Friedrich Lagai und Andreas
Blohorn . Schätzuugspreis 2200 fl .

Lahr , den 11 . October 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Fingado .
(2 ) Lauf , Amts Bühl . fLiegenschaftsver -

steigerung .s Dem Bürger und Wagnermeister
Ambros Rummel dahier werden in Folge richter¬
licher Verfügung die unten beschriebenen Liegen¬
schaften am Donnerstag den 3 . November d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Straußwirthshauf « dr »
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Joseph Neffelhauf dahier im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird .

1 ) Eine anderthalbstöckige Behausung von Holz
mit Balkenkeller , Scheuer und Stallung unter
einem Dach .

L) V2 Morgen Hausplatz und Gemüsgartcn ,
auf welch ' erstcrem obiges Gebäude steht , auf
der Krafteneck gelegen , neben Konrad und Man -
suel Lang .

3 ) 6 Haufen Reben allda , neben Rebstock -
wirth Herr und Jakob Zimmer d . j .

4 ) Yi Morgen Acker in der Kistenbühnd ,
neben Joseph Ams und Benedikt Klumpp .

Lauf , den 8 . Oktober 1842 .
Bürgermeisteramtsverweser

Zimmer .
( 1 ) Gernsbach . sHolzvcrsteigerung .) Bis

Samstag den 22 . d . M . werden in dem städti¬
schen Walde , Distrikt oberer Stadtwald ,

544 Stück tannene Sägklötze ,
6 » " Külpen ,

2Ü1 Stämme tannenes Bauholz ,
152 Stück tannene Stangen und

35 3/ ,( Klafter tannenes Scheiterholz
öffentlich versteigert werden . Die Liebhaber
wollen sich an dem bestimmten Tage Morgens
8 Uhr am s. g . Rappenrain versammeln .

Gernsbach , den 12 . October 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Drißler .
vät . Rothcngatter .

Konstanz . sFäfferverkauf . j Es sind sammt -
liche Fäffer in > Verwaltungskeller zum Verkaufe
bestimmt . Sie bestehen in vorzüglich gearbeiteten
ovalen und runden Fässern von 21 bis 46 Ohm
Gehalt , alle in geschlagenes Eisen gebunden und
jedes mit eigenem Lager . Solche sind von 1 fl .
40 kr . bis zu 2 fl . 48 kr. per Ohm angeschlagen ,
und werden um diesen Anschlag gegen baare
Zahlung abgegeben .

Kaufliebhaber können solche täglich besichtigen .
Konstanz , den 8 . October 1842 .

Großh . Domainen - Verwaltung .
( 1 ) Chenrolh , Amts Ettlingen . sLiegen -

schaftsvcrsteigerung .j Hochvcrchrlicher amtlicher
Verfügung vom 21 . August d . I . Nro . 10261
zufolge werden

Mittwoch den 9 . November l . I .,
Nachmittags 2 Uhr , den Joseph Müller ' schrn
Eheleuten von hier die unten bezeichneten Liegen¬

schaften öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Anfügcn cingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der <̂ ähungs -
preis oder darüber geboten wird .

1) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stallung
sammt Hofraithe , neben Anton Reiser und dem
Feld .

A e ck e r .
2 ) 2 Viertel 6 Ruthen im neuen Feld gegen

Busenbach , neben der Gemeinde u . Joh . Pansch .
3 ) 3 Viertel 32 Ruthen im Espigfeld , neben

Jakob Maurer und Peter Ochs .
4 ) 1 Viertel 4 Ruthen allda , neben Johann

Müller und Ignaz Ziegler .
5 ) 30 Ruthen allda , neben Peter Ochs und

Michael Reiser .
6 ) 30 Ruthen allda , neben Karl Becker und

dem Weg .
7 ) 23 Ruthen im neuen Feld gegen Reichen¬

bach , neben Johannes Müller und Alois Reiser .
Wiesen .

8 ) 22 Ruthen auf den Sohlwiesen , neben
Laver Störr und Valentin Meisch .

9 ) 30 Ruthen allda , neben Johann Müller
und Alois Anderer .

Etzenroth , den 5 . October 1842 .
Bürgermeisteramt .

Reiser . vckt. Heinzler .
Tiefenbach , AmtsEppingen . sLiegenschafts -

Verstcigcrung .j Richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Eppingen vom 30 . v . M . zufolge
werden aus der Gantmaffe des Sebastian Schil¬
ling dahier dessen Liegenschaften , sämmtlich auf
hiesiger Gemarkung gelegen , bis Donnerstag
den 20 . d . M . , Nachmittags 1 Uhr , dahier auf
dem Rathhause öffentlich versteigert .

Tiefenbach , den 8 . October 1842 .
Bürgermeister Vetter .

Pforzheim . sLicgcnschafts - Versteigerung ^
Dem Kutscher Jakob Buck dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 24 . August
l . I . Nro . 19374 bis

Montag den 21 . November d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachstehende Güterstücke im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültig «
Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der Schätzungs -
preis erreicht wird .

A e ck e r .
1 ) Ein Drittel an 2 Morgen zwischen dem

Göbricher und Bauschlotter Weg , neben Fuhr¬
mann Hauser und Bäcker Scherle .
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2 ) 4 Viertel am Kutschenweg , neben Seb .

Augustin von Jspringen .
8 ) 3 lH 'ertel im Bensach , neben Schneider

Hölzle .
4 ) 3 Viertel allda , neben Schuhmachermeistcr

Leierle .
Pforzheim , den 4 . Oktober 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
B . V . d . B .

Schwarz .
(2 ) Kork . sHausverstcigerung . ) Auf An¬

trag der Betheiligcen werden folgende zur Ver -
laffenschaft des verlebten Küfers Johann Brück
von Stadt Kehl gehörige Liegenschaften , nämlich :

s ) eine zweistöckige Behausung mit Remise
und Stallung sammt Hof und Garten —
der Platz 52 Quadratruthen 21 Quadrat -
fuß groß — neben Willibald Seiler und
der s. g . Kinzigstraße — im Anschlag zu
4400 fl . —

b ) 139 Quadratruthen 54 Quadratfuß Gar¬
ten , neben Friedrich Weik ' s Wiktwe und
Gemeindcgut — raxirt für 400 fl . —

Mittwoch den 2 . November d . I . , Nachmittags
2 Uhr , auf dem Rathhause in Stadt Kehl
einer öffentlichen Versteigerung ausgesctzt werden ,
wobei der Zuschlag erfolgt , sobald der Schätz¬
ungspreis oder darüber geboten wird .

Kork , den 3 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Schwcikharl .
( 1 ) Pforzheim . sHausverfteigerung . ) Dein

ledigen Flößer Joh . Konrad Gerwig dahier wird
Montag den 21 . November l . I . ,

Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhause
in Folge richterlicher Verfügung vom 30 . Aug .
l. I . Nro . 19821 im Zwangswegr versteigert :

die Hälfte an einer zweistöckigen Behausung
in der untern Augaffe , neben «Schneider Adeis -
heim und Flößer Lorenz Katz , vornen Flößer
Kienle , hinten das Wasser ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn wenigstens der Schäyungspreis er¬
reicht wird .

Pforzheim , den 9 . October 1842 .
Das Bürqerincistcramt .

B . V , d . B .
Schwarz .

( 2 ) Wilferdingen , Oberamts Durlach .
sLiegenschafts - Versteigerung . ) Dem Karl Maier ,
Bürger und Metzger dahier , werden in Folge

richterlicher Verfügungen vom 29 . Juni d . I .
Nro . 11731 , vom 6 . Juli d . I . Nro . 12283
und vom 1 . September d . I . Nro . 16548 di«
unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 27 . October d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause im
Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

A e ck e r .
1 ) 34 Ruthen im Tanzplatz , neben Friedrich

Krauß und Jakob Kröner , Weber .
2 ) 1 Viertel 6 Rurhen in der Sperrhell ,

neben Wilhelm und Johannes Zachmann .
3 ) 1 Viertel 33 Ruthen allda , neben Joh .

Müller und Adlcrwirth Armbrufter ' s Wittwe .
4 ) 38 Ruthen im Feiling , neben Andreas

Schwcinbinz und Johann Georg Zachmann .
5 ) 1 Viertel 1 Ruthe im Schießloch , neben

Seiler Johann Krauß ' Wittwe und Georg Adam
Kröner .

6 ) 1 Morgen im Niemandsberg , neben Fried ».
Kröner und Jakob Siedler .

7 ) 27 '/2 Ruthen im Schießloch , neben Math .
Wambach und Georg Friedrich Zachmann .

8 ) 36 ^ Ruthen im Tanzplatz , neben Kart
Dittlrr und Konrad Kröner .

9 ) 2 Viertel 13 Ruthen im Schießloch , nelld«
Christoph Beckh und Jakob Lconhard ' s Wittwe .

10 ) 1 Viertel 2 Ruthen im Steinmauerle ,
neben Dreher Bühler und Friedrich Müller .

11 ) 1 Viertel 11 Ruthen in der Sperrhell ,
neben Johannes Müller und Konrad Kröner .

12 ) 30 Ruthen am Waidischgraben , nelldn
der Landstraße und dem Graben .

13 ) 2 Viertel am Galgcnrain , neben Jakob
Müller und Georg Adam Kröner .

Wiesen .
14 ) 1 Viertel 20 Ruthen in den ober« Wiesen ,neben Jakob Hofsäß u . Philipp Jakob Schüfe ».
Wilferdingen , den 7 . October 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Zachmann . vdt . Kröne »,

Rathschrb ».
(1) Freiburg . sHeuversteigerung . ) Montagsden 24 . d . M . , Nachmittags 1 Uhr , werden ft»

dem Nößlewirthshaus oberhalb der Hdllensteh )
800 bis 1000 Zentner Heu an den Meistbietenden
öffentlich versteigert und die Bedingungen vvr
der Versteigerung bekannt gemacht .

Dieses Heu liegt auf dem ehemaligen Drescher -
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Hof in Eckbach , Gemeinde Siedelbach , Amts
Neustadl , und kann dort eingcsehcn werden .

Freiburg , den 12 . Ocrober 1842 .
Auö Auftrag des Eigenthümers :

Roman , Notar .

Bekanntmachungen .
( 3 ) Triberg . sVacante Actuarsstclle .^ Da -

hier ist eine Act ' arsstellc mir einem fixen Ge¬
halt von 350 fl . mit gewöhnlichen Accidenzien
vacanr , und sollte sogleich wieder besetzt werden .

Diejenigen Rechlspraktikanten und Actuars -
Scribenten , welche zur Uebernahme dieser Stelle

geneigt sind , wollen sich daher unter Vorlage
ihrer Befähigungs - und Sittenzeugniffe ohne
Verzug bei dem Unterzeichneten melden .

Triberg , den 3 . Oktober 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gißler .

(3 ) Kork . jOffene Gchülfcnstelle .) Durch die

Beförderung unseres ersten Gehülfen ist dessen
Stelle , womit ein jährlicher Gehalt von 500 bis
550 fl . nebst freier Wohnung im Domainen -

Verwaltungs - Gebäude verbunden ist , in Erle¬
digung gekommen und sogleich oder auch binnen
einem Vierteljahre wieder zu besetzen. Die
hiezu Lusttragenden werden cingeladen , ihre Ein¬
gaben alsbald hieher einzurcichen .

Kork , den 1 . Octobcr 1842 .
Gr . Domainenverwaltung , Forst - u . Amtskaffe .

Krämer .

Engen . sDienstantrag . ĵ Auf den 1 . Jänner
1843 wird bei uns die Stelle eines Theilungs -

Coinmissärö vacant und soll entweder bis dorthin
oder auch früher wieder besetzt werden . Die

hiezu lusttragcnden Hrn . Theilungs -Commissaires
werden hiermit cingeladen , sich unter Vorlage
ihrer Dienstzeugnissc und Rcceptionsurkunde dieser-

wegen an den Unterzeichneten Amtsrevisor zu
wenden .

Engen , den 1 . Oktober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Amts - Revisorat .

v . Ehren .

(3 ) Rappenau . sSalzsäckelieferung . ) Die
Anlieferung von 4000 einen Zentner haltenden
und 75000 zwei Zentner haltenden Salzsäckcn ,
welche wir vom 1 . Jänner 1843 bis dahin 1844
nörhig haben , wird hiermit im Wege der Sou¬
mission ausgeschrieben .

Die näheren Bedingungen , so wie die Muster -

säcke können dahier eingesehen oder auf Verlangen
von uns erhalten werden .

In den Angeboten , welche bis zum 1 »̂ Novemb .
d. I . unter der Aufschrift : --Salzsäcke -Licferung "
versiegelt einzurcichen sind , ist der Preis der
frei hieher zu liefernden Säcke per 100 Stück
anzugcben , so wie auch die Zahl derselben ,
welche der Soumittent zu liefern übernehmen will .

Auf Eingaben , die nach dem 14 . November
d. I . einkommen , wird keine Rücksicht mehr ge¬
nommen .

Ludwigs -Saline Rappenau , den 26 . Sept . 1842 .
Großherzcgl . Salincverwaltung .

J . A . d . V .
Sprenger .

(2 ) Schapbach , Amts Wolfach . sSchul -
hausbau - Versteigerung . ^ Am Dienstag den 25 .
d. M . , Vormittags 40 Uhr , wird im Gasthaus
zur Sonne dahier der Neubau des Schulhauses
vor Sccbach an den Wenigstnehmenden ver¬
steigert . Der Koftenübcrschlag beträgt 5477 fl . 26kr .

Steigerungslicbhaber werden mit dem Be¬
merken dazu eingeladen , daß Bauzeichnungen ,
Ucbcrschlag und Bedingungen bei der Unterzeich¬
neten Stelle täglich eingeschen werden können .

Auswärtige Sreigerer haben sich jedenfalls
wegen Garantie für die Güte des Baues durch
legale Zeugnisse auszuwciscn .

Schapbach , den 6 . Oktober 1842 .
Bürgermeisteramt .

Dimmlcr .
Karlsruhe . sKapital - Darlehens Mehrere

Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fl . sind
wieder gegen doppelten liegcnschaftlichen Versatz
auszuleihen . Die kleinern Kapitalien bis zu
500 fl . müssen zu 5 pCt . und jene über 500 fl .
zu 4 Yi pCt . verzinst werden .

Wenn uns annehmbare Verlagsscheine ( Taxa¬
tionen ) zukommen , werden wir den betreffenden
Pfandgerichten sogleich unsere Bedingungen mit¬

theilen .
Karlsruhe , den 22 . September 1842 .

Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .
(Lange Straße Nro . 235 . )

An die löblichen Nürgermeisterämter .
Impressen zu Auszügen aus den Grund -
und Pfandbüchern bei Zwangsverstet -

! gerungen sind in der Buchdruckerei von Otteni
! in Offenburg zu haben .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Orreni in Offenburg .
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